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Bericht zur Revision der Richtlinie Nr. 2134 
Waldarbeiten  

  

1. Ausgangslage 

Seit der Verabschiedung der EKAS Richtlinie Nr. 2134 Waldarbeiten am 1. Januar 1991 ist in der 

Forstwirtschaft eine Veränderung von Arbeitsverfahren und Arbeitsmitteln festzustellen. Dies soll 

in die revidierte Richtlinie aufgenommen werden. 

Der Branchenverband WaldSchweiz forderte mit Schreiben an die EKAS vom 11. Juni 2013 die 

Überprüfung der EKAS Richtlinie Waldarbeiten. Diese Forderung wird mit der Tatsache begrün-

det, dass die bestehende Richtlinie nicht mehr dem Stand der Technik entspreche. 

Auf Antrag der Suva entschied die EKAS am 4. Dezember 2014, die Fachkommission 17 «Wald 

und Holz» mit den Revisionsarbeiten zu beauftragen. In diesem Zusammenhang wurde die Zu-

sammensetzung der Fachkommission 17 neu festgelegt und die Mitglieder nominiert. 

2. Projektbeschrieb 

Die Fachkommission 17 «Wald und Holz» hat die bestehende Richtlinie komplett überarbeitet. 

Veraltete Angaben wurden entfernt, zeitgemässe Verfahren wie die mechanisierte Holzernte und 

der Seilkraneinsatz wurden aufgenommen.  

In anderen Erlassen geregelte Punkte wie Anforderungen an Arbeitsmittel wurden entfernt und 

durch Verweise ersetzt. Zudem wurden Widersprüche zu anderen Erlassen wie der Bauarbeiten-

verordnung bereinigt.  

Bei den in der Richtlinie beschriebenen Tätigkeiten geht es grundsätzlich um die Bewirtschaftung 

von Wäldern. Deshalb wurde der Titel der Richtlinie auf den dafür gebräuchlichen Begriff «Forst-

arbeiten» geändert. Zudem wurde das Zweistufen-Modell integriert, um die gesetzliche Abstüt-

zung der jeweiligen Erläuterungen zu dokumentieren.  

An der Revision der Richtlinie haben folgende Organisationen gearbeitet: 

 Verband WaldSchweiz  

 Verband Forstunternehmer Schweiz 

 Verband Schweizer Forstpersonal 

 Schweizerischer Forstverein 

 Bildungszentrum Wald Maienfeld 

 Stiftung AgriSicherheit Schweiz agriss 

 Bundesamt für Gesundheit BAG 
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 Interkantonaler Verband für Arbeitnehmerschutz IVA 

 Suva 

3. Zielsetzung der revidierten Richtlinie 

Die Richtlinie soll eine einheitliche und sachgerechte Anwendung der Vorschriften über die Ar-

beitssicherheit bei Forstarbeiten gewährleisten. Sie konkretisiert die gesetzlichen Vorschriften 

(namentlich UVG) und die Verordnungen (insbesondere VUV, BauAV, Kranverordnung). 

Für die Arbeitgeber bietet die Richtlinie eine Hilfestellung. Sie unterstützt sie bei der Prävention 

von Berufsunfällen und Berufskrankheiten. Befolgt der Arbeitgeber die Richtlinie, so wird vermutet, 

dass er diejenigen Vorschriften über die Arbeitssicherheit erfüllt, welche durch die Richtlinien kon-

kretisiert werden.  

Durch die Einhaltung der in der Richtlinie enthaltenen Standards erhalten alle Beteiligten Rechts-

sicherheit. Dabei bildet die revidierte Richtlinie den heutigen Stand der Technik ab und berück-

sichtigt die veränderten Bedürfnisse der Betriebe.  

4. Die wichtigsten Inhalte der neuen Richtlinie 

1 Gesetzliche Grundlagen 

2 Geltungs-, Anwendungsbereich 

3 Begriffsdefinitionen 

4 Allgemeine Massnahmen zur Verhütung von Gefahren für Leben und Gesundheit bei der 

Forstarbeit 

4.1 Allgemeines 

4.2 Arbeitsorganisation 

4.3 Persönliche Schutzausrüstung 

5 Besondere Bestimmungen 

5.1 Fällen und Aufarbeiten von Bäumen 

5.2 Holzbringung 

5.3 Montage, Betrieb, Demontage und Instandhaltung von Seilkrananlagen für die 

Holzbringung 

5.4 Aufarbeiten von Windfallholz 

5.5 Besteigen von Bäumen und Arbeiten auf stehenden Bäumen 

6 Aktualisierung der Anhänge 

7 Verabschiedung 

8 Anhang (Grafiken) 

5. Anhörung 

Für die Anhörung ist geplant, folgende Organisationen, Verbände und Institutionen zu konsultie-

ren: 
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Arbeitgeberorganisationen 
 

  

Wald Schweiz 
(Mitglied FK 17) 
 

WaldSchweiz 
Rosenweg 14 
4501 Solothurn 

de/fr/it 

Forstunternehmer Schweiz  
(Mitglied FK 17) 

Forstunternehmer Schweiz 
Mottastrasse 9 
3000 Bern 6 

de/fr 

Berner Waldbesitzer (BWB) Berner Waldbesitzer BWB  
Halenstrasse 10 
CH-3012 Bern 

de/fr 

Association romande des entrepre-
neurs forestiers AREF 

Association romande des entrepre-
neurs forestiers AREF 
Centre Patronal 
Route du Lac 2 
1094 Paudex 

fr 

Associazione Imprenditori Forestali 
della Svizzera italiana (ASIF) 

Associazione Imprenditori Forestali 
della Svizzera italiana (ASIF) 
Centro federlegno.ch 
Via Carona 
6802 Rivera Monteceneri 

it 

Associazione degli ingegneri forestali 
ticinesi (AIFT) 

Associazione degli ingegneri forestali 
ticinesi (AIFT) 
CP 2508 
6710 Biasca 

it 

Jardin Suisse JardinSuisse 
Bahnhofstrasse 94 
5000 Aarau 

de/fr/it 

Bund Schweizer Baumpflege (BSB) Bund Schweizer Baumpflege (BSB) 
Schönenbachstrasse 45 
4153 Reinach 

de/fr 

Schweizer Bauernverband Schweizer Bauernverband 
Laurstrasse 10 
5201 Brugg 

de/fr/it 

Schweizerischer Helikopterverband 
(SHeV) 

Schweizerischer Helikopterverband 
(SHeV) 
Leuernweg 75 
3250 Lyss 

de/fr/it 

Verband Schweizerischer Elektrizitäts-
unternehmen (VSE) 

Verband Schweizerischer Elektrizi-
tätsunternehmen (VSE) 
Hintere Bahnhofstrasse 10 
Postfach 
5001 Aarau 

de/fr/it 

   

Arbeitnehmerorganisationen 
 

  

Verband Schweizer Forstpersonal VSF 
(Mitglied FK 17) 

Verband Schweizer Forstpersonal  
Klosterstrasse 17  
6003 Luzern 

de/fr 

Schweizerischer Forstverein  
(Mitglied FK 17) 

Schweizerischer Forstverein  
Obstgartenstrasse 27 
CH-8006 Zürich 

de/fr/it 
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Syna Syna/Travail.Suisse 
Herr Diego Frieden 
Zentralsekretär 
Römerstrasse 7 
4601 Olten 

de/fr/it 

Unia Gewerkschaft Unia 
Christine Michel 
Weltpoststrasse 20 
Postfach 272 
3000 Bern 15 

de/fr/it 

   

Staatliche Organisationen  
 

  

Suva 
(Mitglied FK 17) 

Suva 
Fluhmattstrasse 1 
6002 Luzern 

de/fr/it 

Stiftung AgriSicherheit Schweiz (agriss) 
(Mitglied FK 17) 

Agriss 
Picardistrasse 3 
5040 Schöftland 

de/fr/it 

Interkantonale Verband für Arbeitneh-
merschutz (IVA) 
(Mitglied FK 17) 

IVA 
c/o Amt für Wirtschaft und Arbeit 
Arbeitsbedingungen (Arbeitsinspekto-
rat) 
Zürich 8090 

de/fr/it 

Bundesamt für Gesundheit BAG 
(Mitglied FK 17) 

Bundesamt für Gesundheit BAG 
Schwarzenburgstrasse 157 
3097 Liebefeld 

de/fr/it 

BAFU Bundesamt für Umwelt (BAFU) 
Direktion 
CH-3003 Bern 

de/fr/it 

SECO Staatssekretariat für Wirtschaft SECO 
Holzikofenweg 36 
3003 Bern 

de/fr/it 

Konferenz der Kantonsförster (KoK) Konferenz der Kantonsförster (KoK) 
c/o Geschäftstelle KWL  
Haus der Kantone 
Postfach 690  
3001 Bern 

de/fr/it 

   

Forstliche Ausbildungsanbieter 
 

  

OdA Wald CH  OdA Wald Schweiz 
Hardernstrasse 20 
Postfach 339 
3250 Lyss 

de/fr/it 

Bildungszentrum Wald Lyss (BZWL) Bildungszentrum Wald Lyss  
Hardernstrasse 20 
Postfach 252 
3250 Lyss 

de/fr 

Bildungszentrum Wald Maienfeld 
(BZWM) 

ibW Bildungszentrum Wald Maienfeld 
Bovel / Postfach 52 
7304 Maienfeld 

de/it 
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Centre de formation professionnelle 
forestièr (CFPF) 

Centre de formation professionnelle 
forestière (CFPF) 
Chemin de Budron H8 
1052 Le Mont-sur-Lausanne 

fr 

Hochschule für Agrar-, Forst- und Le-
bensmittelwissenschaften (HAFL) 

Berner Fachhochschule  
Hochschule für Agrar-, Forst- und Le-
bensmittelwissenschaften HAFL  
Länggasse 85  
3052 Zollikofen 

de/fr 

OdA AgriAliForm OdA AgriAliForm 
Laurstrasse 10 
5201 Brugg 

de/fr/it 

   

Forstliche Fachstellen  
 

  

Fachstelle für Gebirgswaldpflege Fachstelle für Gebirgswaldpflege 
c/o ibW Bildungszentrum Wald  
Postfach 52 
7304 Maienfeld 

de/it 

Fachstelle Waldbau Fachstelle Waldbau 
c/o Bildungszentrum Wald Lyss 
Hardernstrasse 20, Postfach 252 
3250 Lyss 

de/fr 

Fachstelle für forstliche Bautechnik Fachstelle für forstliche Bautechnik 
Bovel 
7304 Maienfeld 

de/fr/it 

6. Fazit 

Die Fachkommission 17 hat die revidierte Richtlinie «Forstarbeiten» unter Einbezug aller haupt-
sächlich betroffenen Verbände, Organisationen und Institutionen erarbeitet. Die Richtlinie stellt 
einen wirksamen Weg dar, Berufsunfälle und Berufskrankheiten bei Forstarbeiten zu verhindern. 
Gleichzeitig erhalten alle Beteiligten mit der revidierten Richtlinie Rechtssicherheit. 

7. Antrag 

Die Fachkommission 17 stellt der EKAS den Antrag, die Anhörung der vorliegenden Richtlinie 
2134 «Forstarbeiten» der genannten Verbände, Organisationen und Institutionen zu veranlassen. 
 
 
 
 
Luzern, 29. November 2016 
 
 
 
Philipp Ritter  
Präsident FK17 
 
 
 
Beilagen: Entwurf EKAS Richtlinie 2134 «Forstarbeiten» 


